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Altgeneraldirektor

Dr. Kar! Weingartner
* 4. 11. 1896 t 13. 7. 1985

Der allseits geschätzte und von seinen Mitarbeitern ver­
ehrte Dr. Karl Weingartner war dem Hause Tyrolia fast
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65 Jahre zutiefst verbunden. In jungen Jahren wurde ihm
die Leitung des Buchverlages anvertraut, den er zu ho­
hem Ansehen im deutschen Sprachraum gefiihrt hat.
1961 bis 1969 war ihm als Generaldirektor die Verant­
wortung fiir das Gesamtunternehmen übertragen. Den
Zielsetzungen der Gründer und seines langjährigen Vor­
gängers verpflichtet, hat Generaldirektor Dr. Weingart­
ner das Profil der Verlagsanstalt Tyrolia entscheidend
mitgeprägt. Auch über seine aktive Dienstzeit hinaus
blieb er dem Unternehmen als Mitglied des Aufsichtsra­
tes und Presse- und Kulturbeirates verbunden.
Wir danken ihm fiir sein Lebenswerk im Dienste des
guten Buches und der katholischen Presse. Sein vorneh­
mer Charakter, seine soziale Gesinnung und tiefe Gläu­
bigkeit werden uns stets verpflichtendes Vorbild
bleiben.
Dem Kalendermann war es vergönnt, 14 Jahre lang im
Buchverlag unter seiner Leitung zu arbeiten. Es sei ihm
aufrichtig dafiir gedankt, daß er spüren ließ, wie sehr
ihm das Wohl seiner Mitarbeiter Herzensanliegen war.
Eine große Trauergemeinde begleitete Altgeneraldirek­
tor Dr. Karl Weingartner am 17. Juli 1985 zu seiner letz­
ten Ruhestätte auf dem Kirchfriedhof von I=sbruck­
Mühlau. Generaldirektor Dr. Georg Schiemer würdigte
dabei diesen für das kulturelle Leben Tirols bedeuten­
den und überaus liebenswürdigen Menschen u. a. mit
den Worten:
"Festigkeit im Grundsätzlichen und eine verbindliche
Wesensart hat er ebenso harmonisch in sich vereinigt
wie Traditionsbewußtsein und Sinn fiir echten Fort­
schritt. Grundlage für sein berufliches Schaffen war
auch seine umfassende humanistische Bildung, die ei­
nen weiten Bogen vielseitiger Interessen umspannte.
Seine Persönlichkeit war geprägt von hohem Verant­
wortungsbewußtsein und schlichter Menschlichkeit.
Für Ihre Lebensarbeit im Dienste der Tyrolia danke ich
Ihnen von Herzen, für all Ihr Mühen und Sorgen für
unsere Tyrolia sage ich ein aufrichtiges ,Vergelt's
Gott!'"
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